
Dreifacherfolg für S-Paare der Residenz 

 

Gleich zwei Paare des stark besetzten Weltranglistenfinales vom Blauen Band der 

Spree in Berlin vertraten die Residenz Münster. Claus und Britta Halfmeier 

belegten den zweiten Platz, Christian Böhm und Elisabeth Striegan-Böhm wurden 

sechste. Einen Tag später feierten Konrad und Gaby Wenning ihren 170. Sieg in 

der S-Klasse in Wildemann (Niedersachsen). 

 

Das im Rahmen der Großturnierveranstaltung "Blaues Band der Spree" in Berlin 

ausgerichtete IDSF Open Turnier der Senioren II sollte damit eine Fortsetzung der 

souveränen Serie der Halfmeiers werden, die inzwischen bei zahlreichen 

internationalen Wettkämpfen vordere Plätze belegen konnten. So konnten sie ihren 

Punktestand auf der Weltrangliste (derzeit Platz drei) weiter verbessern. Den 

amtierenden Weltmeistern dieser Klasse konnten sie dabei noch einige 

Bestwertungen abnehmen. Ein großer Erfolg war das Erreichen des Finales für die 

Böhms, da sie bereits in der Senioren-III-Gruppe starten und erst kürzlich eine 

Verletzungspause eingelegt hatten. Bei den zumeist deutlich jüngeren Paaren ins 

Finale zu kommen und dort noch ein Paar zu schlagen war für die beiden Coesfelder 

ein schöner Erfolg. 

 

Mit allen Bestnoten machten Konrad und Gaby Wenning beim Turnier um den 

Bocksbergpokal alles klar. Im 18-paarigen Feld aus ganz Deutschland begeisterten 

sie Publikum und Wertungsrichter. Damit feierten sie ihren 170. Sieg in der höchsten 

Klasse. 

 

Anbei ein Foto von der Siegerehrung vom Blauen Band der Spree. 

 



 


